Seugeps
Hettuny it B

x{cxm aptlidy nei ur:

Diengtane,

Sﬁnbeg[anb in beutid)er 5cmb

Der unaufpaltfome legesqug. unferer - unvergleldy
figen Secte inem Graebnis geflibrt, bas gar nid}

fer . als wiv ot 21/2 Jabren sur Bers
LSt niiage el eni 5 bbenb;, DU AekUivhing
uticees ftaatlidyen Dafeins und ur Wahrung unjerer
Weitgeltung gegen unjere Feinde au den Mafien gu
gtelfen gegwungen waren. Der alte Grundfah, dah bdie
L'”\ts Jua;‘hz e meg ijt, trug unfere TWafien fieqreidy
ai aflen Fronten tef in Geindesland binein, wnd gegens
il nm nicht weniger als

feindlidier Cande
S e e
togegen bie
in Hinoen der U\m\ of
ter iterveicsiichaun
e m D\u fibertaupt nidt
. 2 s fiortiher e ninen
Gebiete eLaAn L
e e
Gmigeniet bes Dowtiden Reide
an forer an fi) oegreifiichen malofer prt
w Grfoly verfuden
q gegen Dei
bas iefenmaly von Yrbe
bas davernd unbd mit wo
16, Cenibiung e
3 1

S uzn beutidgen
fen 9o befegt,
oy ,‘,.‘ e Boens

10
i

1 im
ol Rets

uergie gu vertleiern,

Sgen befiee
mgereie

cigene efif

letiert,
exftaunficpe
gerade bort {eine Hersichalt
er Gnergie. Dafer_baben' fich
my uen evjten Blid ju einer &
eil fie Gnergie vetbiau)

ot a

ra;m;u- Ju nu?\hv[em, Ppaben iv. al und bes
Dauert.

w«mm nad) Gnbde tes Rricges
Jabre die Geifter fig ber
miglis wied, gleiey

3 urteifen, e Gefehi

b nah Merlauf

ity
o

o von Deutfland in
Den bejeien G o t enthill, midt ume
Ui tonnen, 1) aufs Duaile su vermuner
wenn fie
das Rapifal von Energie th: den Grad der fmllm‘.
ben biejeArbeit dar belradie

i weging, und

Y uunum

nuun au foffen in ungepsur

in gongen Stid mit

terung, liber die der Sirieg mitatifer
wnoermeibliden Be

war. Bunddit fien

alles Seben in dieien, (m hicten

Der

i i
i iie bes

ren fonnten.
Sinie an das bid)

Snterel

Hoergehend oder endgiliiy
wenn ex

e Gefllf fiic feine mor

| argaijies
g

waifizar tnd hen |
(arenaen

i

Engelueriveets
aen gocrhreis: W

gefoaliene Betitzeile oo4.

1 zm\‘ﬁnu"‘ ‘"Jh »tnivw

:
en Atabesivhe A

fon Freife, Offerten-@ebiibren 25 B

behadibar
Studyweis 10 B

Seanty

Diitjniffe mit feinen ugenen in SHarmonie bringen,

Produttion idafien, um die Crjdipiun Zanbes su

oeemeinen; mup, Gt mit Gerediigtett paaten, ebriity

nemuuen, ‘llnymllg eigen; um geadytet gu werden, mup

Sdpmerg und * Hap en Sergen ber Lnterdrildten

perfte] l]

Die Geididhle geigt uns wenige Fille von Croberern
i jer idealen ct.

Man tann Ddesweqen aud) mit fagen, bdaf bie Heutige
Deutfcge Invafion vor bem lrteile der Rachwelt frei von
febem el dajiehen merde, ol aber tonn man ver:

ein Bo ndere
s by
it inben feindliden i
eit befjeften Gebieten benimmi.
it foit ywet Sabren burdrette id bie non

Cnglifdh-fransbfifder Boﬁtaub

Das ,Kampj“-Mittel des Poftraubes, durd b
fand den hmn‘mm §anbel zu'vernicyten hoijt, mrb plan-
mi Lgm feit Degember 1915 von unferen  Feifiben anges
wendt. - Borher ridfete’ jich das’ Borgehen ber englifdeni
1 nn mmﬁhirben Geebehbroen in' erjter Bmxe nur gegen
velh iipe uul«hen %umuzrleur. Boni Degember 1915(
bis Ge 1916 find, wie fdhou. inxbe! beétannts
geceben. mume, xmn britijer 'umd' frangbii{der bg!c in

D cutiglund

oon i
17110 Briejpoften
anien, _ortigal \mb si:
mmzw e o Lems .

A Jm 2 Betrehriaus
1. nody ben Bereinigten - Gtaaten

belelten Gebiete, und meine Mufritigteit dringt mid,
bie Gefamtheit meiner Beobachtung in diefes Urteil gu-
fammengufafien. Man nag fie wegen taufend Berbreden
antlagen, mag ihnen volifommene Gelbijudt vorwecien
amd Berde von Slam auf fie werfen. I aber fage
Gud, dajs die Deutiden in den heul‘ von ihnen befesten
| Gebieten fith wie e und durd 3ivili=
fiertes Bolt auy;ubren “Wnb nef morgen
| trog allem die Geidgidite dies mird gns
| extennen muym\v

5 oy i 5
B. Jm Wm [ebx nETdyrI?!uHﬂ)lﬂnb
a ihigien Slaaten son
Moy 13 857 Briefpoiten

SAmerita ISy e
2. aus Cpm\lm, “portugal " und s i
anerita L s g e A
5 5

S 47020 Bren
eit anfang Geptember 1916 fud, fowelt b
5t betanntgemorden m, won. den _brittiden ¥ frane

i g
Grantrei
n_polnifhen
1 und Be mm\ Ber

Robil

SRuf
erwartet, bafh aud
Sngwifden it aus Funden
ardjiven, aus Geheimerlafien, Manifef
fanntgerorden, dap damals sty bte rufide

g cordiet, wid Njemens
feftungen, wie Sowno, in i mug:au itand verjest,
Referoitén elnbecuien mithen ufe

¢n Umiang bie T

25fiiden Geehehorden an Briefpoften (Buqm(‘em bes

Deutie anf neutrafen’ Dampfern
befdhlagnahmt mordens

? 1§ :!& rtehraus DeutiGland
Bereinigien - Gtaaten
{ralen ~Candern
bie
& 6 E&Z ’Eﬂdvﬂﬂen

47
" Stten 6221 epofen

' 45
amiten 11995 mmmum
Snsgefamt alfo haben Cngw 5 Frangojen feit
Degember 1915 auf neuirdlen cnwnu 50555 Brisiiade,
Bon Degtigiand nad) n Qanbern Beftit, >
22431

vern’ fad)

Tans_befitmnt,  gufammien 8018

gevaubt.

m ot
mejten m uififgen Retces, alio, gerabe im @xemqmn:
ani

bin, damals angenomnten haben,
n anfigen Sngaben — s 2

$. Dittrid in So
i Den haals e Ogiis
q\mu e, ere D mmn.n
e g

o
Graii
bie bu.mdy

1ngnn,
“nd gegen
r;m; Der \(uu.wmmq
ergeben werde, menn
iten angegrifien werden
Decresticfrant by
Biiderel aucy
neten smmum > Werjton, | Befuty tejultatlos, bayer
tiga ier tein memer in menem alt-
tel e Wh e, weldes um leg
isiiye dog wir befannten Del.(}«lv n ‘J.‘m mn und
o yein aut aer Giemoentajel) von iitre vam
General bis gum Cv"\\‘mmun‘.g(,\ . lie i
ibralis vollia it Beidiuf nmnmen
3u n. ‘l)nrlwr telegrapbijcye "t!m\bmm' it
St Mniotls »Bqufwnema Sloayspum it
¥ mit Der belm(, unterwegs in Mifau ausjuit
wir einen grofen Rojten umwnen an' die nmm
aunpimible tur guoor geliefett baiten. Der Jug nu
eine Gtunde warten (in Riga), ebe e abiudr u
Lataillon
oher Iedenfalls eine [sbr bobe Regiments
g be Diefe Seute jubren nach Libau
mic quj mein Befragert ber Gija
Mifa_angefomiten (abends), - wolle m 2.
’dey Ecuquunq Des Babnhof und beffen
, bap Dbie \"’\D\ eben
\ﬂ’y” der
itberall

falls lhl ig von ‘Wilitdr, bc[c\d l\ILH,

nam der Grenge durdhzufabren. L
Henesen und griferen hationes
@tbar. Bafrevifion daierie vie

unrhe abet it Babindert und erfolpte an

¢ 22, Jui 1

mal}!l, mn; Normegen (vd) Tin
;mlu ber

13 5
< S a0 oen deutichon ZSnien gefis
¢ Teoeridrifs, bie wir unjerem SLrfifel norangefent
Bobew, fdreibi Denn nun aud bie ,Mordd. 2Wlg. Btg.
Durd) die Verordmung vhm 13, Ottober 1916 hatte
norwegife Neaierung bie i aferjeehoote im Berhalte
¢ ju anseren Sdifen e aus {ditferen Reb
T in Den nowegifden Silfte gewaiiem unterworye
ie slnmwebmnn war der Anfenthalt in jolden &
wwijjer
Gbechanpt unterjagt
mit der eingigen Anusnahme, daf e fidy um ble Rettung
i Denfdyenieben handoite eehoote duriten
iy nditioue oyt g \.ygwn Rottonalage
Ditrdy biefe Verord atie i
untes allon newtraten Rachien 3
Uinievjecboote gu elgen G, die Gngland vy
ful Jgut 1616 alién Meutéaton iigus

* portrat e beutide Regierung
bap et erfechont
o yeﬁesnhherc
bebandeln
gegen die

" Weroronung.  Die

Cileitjrage ereugte eine
Gedauettide Spannung

durd baiilige Besichungen
Wi i norweioe Ceie
_bap bie Berorbe
wie
vom
i baf
| engiicen Drud,

freundj
ten, 3

bing

] 3. Ottober den
mywn Berord

ty Stanember

die normegiide 2

naoe,
2eboote
14

Teroromung

nide aur




e Tufgabe der Frauenarbeitssentrate ift .

um ble Usbeitsfiibigleit und Arbeitswilligteir der weib:

Jonderh auf dem Streugertrieg ~heutider, Unierjeeboote o gericiet, alle Mafnapuien in vie Wege gu leiter,
Be

i noedliden Gismeer guriidgupiibren fei,
baupisngen fonnten Deutidyland nicht befriedigen,
Die fdwedifhe Berordming, bie burdy Neberqrifie enge
ffdoer und wuififdrer Tauooote in fyweviidsen Gerwtijecn
uesanlat war, ging oiel meniger wei als die Rormeoile,
Butritt von Unierfeebooten in {dHwedifde
Geaifir el Sxonot bop prerosten i fames ae-
fattete und Sandefsunterfechoote  wberhaupt | feinen
Gonbervoridrifien untermarf, 2Auj der anberen Geite
908 ber beulige reugerticg im Seifen Deee e a
Dalb b iihen Sobe gegen Bannware
Siife. ieber Lrl{mg; nat el e G
ficration g utbe, Morwegen feinen Nedytsgrunt ! fowie bl
ou einer o, e ffenfimtiic | gung befd
egen Deutfdlandridtete unb daper bon Cha | Jntsenbin
xu iter wabrer Nentralitit vermiffen lief abbun
el bat dle noruegiige Segienung 1o sten
Ilofjen, fid) in der andlung der linterjeeboote Ll

Dentiar ly

iber

Det Ger ﬁummv\mmer fat a
it aten Gtaatsbeanten sohafensn Befimmune

lgen Tsbeittiae U forbern, denn our fo U4Bt 1) bas

enarbeit die Prodvuttion in dem
Sften Dhape. 3u fteigern, erreicen.

+ Erh 'u)ung bet laufenden Kriegobeibilfen

it Lehrp 1§ou n

bie Grdhung ber laufenden Siriegsbeibilfert unb
rung welerer cinmafiger Sriegsleuerungs:

aud)._auf die Bo tsidullehrer un <Ly

awteagemetle geqen fefte momatlige unn
fHigten Gl isoemorter

g Tinben.  n et Mehwgabl der Gl it b

g ber einmaligen Bulagen bereits eriolgt, die

gemattiguygen von Srauen und Midijen, Die gum Teit
fogar Burd) Ginbrud) veriibt murben,

-+ Sirenge RKilfe in 3falien. Qaut ,Secolo” ers
fdweren Kalte uwd Sthnee den Bertebr in Jtalien gang
auperordentlid). Jn Ravenna beirdgt die Kalte 10 Grao,
in_llefjandria fogar 13. Gine Rorrefponden; Dbes
JJoanii” aus Genua fiagt iiber ben Mangel an
@ebensmitteln Jn ciner Mitteilung des ,Popoio
b'Jtalio” aus reszo wird ertiari, dap Das Ceven in
Diejer Gtadt fajt unindglid) geworven jei. Sobhle und
9ol jeien iiberbaupt nidt aufguireiben. Gier,
er feltener. ,®iors
nale 0'Stalic” betlagt es, bap in Sidilalien aile HRta;
beerbiume abgeliigt witden, um 9olz jur Heiguig au
eriangen. Die Regierung folle. cinfdyreiten, fo wie fie es
tilrglicy begiiglicy bzr De!buume getan habe.

‘gablungen werden aujs duperte bejdyleunigt

odllig auj den idymemm;su Standpnntt 3u ftellen. i

h\ \n ajy
bat eine neue Beroronung erfafjen, die folgenven @ den

LWortlout hat: au 4500 Wark nad) Mafigabe der Bebiirftigleit ein-

intetfectoote, ben Srieqsqebnaty ausgecifiet | malige Sriegsieuerunsjulagen gemtren qu ionmen, find
unb einer friegfiiftenden Macht angehieen, biitjen micht auf nore | gor Eroingung der HEBMigen Wilel audy oo Mite(
eote ciforium fabren odec Jich Gufbalten.  lebersceien Bl oy
fie Diefes. Ber

les 3 jo feben fie fich ber Gefabe aus, ohne Warnung
it Waffengewalt angegrifen gu merden geften,
200 Betont

ers, Siavnrie ober gu et

die J\‘(‘ ‘uhu!g ver Crj;
unter bie ﬁuuv{tl‘ uem [t und Den f)nren ‘bl'
0%, us Lntefesbool normesides - {yofen gu Berfiigung gefelt werben.

i flie die i Geiftlidjen.
1 wie den evaigelijden_ Geitliden
Geiitlicien mit einemGintonmen

bei den Bujdi

ieliina ae
fasge fowie m; u‘mma‘ na

b\ax g fol

Signl Gher ben Bniah fener | werden

i
ny b

n ymmu e Grumb, Dot g Jones aohunt beceiig oep | ° e M
on §
it Bje gum Sriegsgebrauch’ au I
einer 6! tregfifrenben feenben oty mn\mwrm T
e isreforium . cinlaufen OSeE s Defabgen

£ fiibarens MWetler und in Uebermafjerleling
T

Giermit bat ble norwegiiige Unterfecbootocroronung

ipart wer

" ousey a
ien methen tnb oie lnumw afiecmigien flat Qompfmahien. Bon eutenn i

vaeuq pat ebiet gu | von Der Hand u weijenden Dorigiige gemadt: ,Sinte

fiten Teile aus Dampimil
und Taufende oon Jentnern Koblen fonmen tiglich ‘ge-

bonbene Stafistrait et

von
iy

ie nadjftebenden, gewif it

en, ble der Stieqs-Getreide-Gefelljaf
teanben angei@lofien . find,  belichen « gum
blen. Taujende von Prerde-
ben beute ungenut an Naturirijten verforen

2ens wollie man die Dampfirafi jBuch bie uor

fen und jimiiiche

> | wmiiblen, welde iiber geeignete maj Sy Qu'm hiung
unen g»g Deutidland geridteten © hﬂ— verfilgen, mit Wablgut uclutn, folange und [nuvn ,»u.u h
atte oren, und wen oub ber beu Sirbaiben Die er diithriing
egierung eb biljte, auf die einaelnen Siter itt, wenig aui Sdwie:
fecuing s gl IS AU Risieingeine v !
neue Terordnuig eben n» w

n Reutralit
dauplaj gelegenen ©

tere

Die . Deutide ‘chmmmg Dot rm; Daer bet o
feben Jieg Der.
e oo
vermahrun
eine prattijo

n @
alten, obne bi
?‘mmt bilrjte

n
Damit ge
und

toren,

i
r bfchnitte
Diejenigen,

i

Mehl auf

Das Gnoe :-r
ch Brof-Berl;
T Brotla

befdtofen, ein

t) To

riraliti

s &

gelangt, b
thgeum g 1o .

e
aur b erjipr,
o

haffen, um fiir eine migs
rauenarbeit im Hiljse

Ju it bas 2
m bei ber 7
, die die grof

Sratien
Are

nbige

pliinie
Dalten
25 §

ufen

n‘.m\':n
amt
ein

g Diefer |
rale

(,nu‘

20

Gnglifder

¢, Dap ein Deutfdjes Unteric

angejcper

nal® gufolg

be Snon” melbet
pler , Breberits
gejiertert.

Scymindel.
Berlin vom 30, 5
uar einen

b

rpebofdis

Joiterier auf ben e
. Sanuar einwandirei
v i {inteusem gufiande ges

“waren fie e
Buwiverhanbelnde nuruen
thieben befteaft, Gin {oligeiston
. ba er allein gweimal mit o
ie Bie Mifen Bft Sitare
gern auj ofjener Sirage v
oplmarias wyy ber et
idibe Befwerden Don Girw

flelfen cina

aile gejd

, bbswillige
o Gelanionl Ber won e
en per Cinwobmer wird auj 2uly
Chenfo 17‘.1 in fimo bie Silagen iiber Were

Herits

r/‘*m
mu»sum};ﬂ |
)it |
7

Das Sperrgebiet im Tiitfelmeer.
Durdy die deutfde (‘n!lmung grofier
meetes gim Siiegsge! ebiet it es mbtiq geworden,
<iffapre ‘,nam m idaf
b urdh veulite UBoote
n oo, 3ie iniere &

Der Sinie ot e Cicar

fiir bie neutrale

e
age fn Beelin bera
n, m(m:ex,ennen
15“, et gemifh
Orten Beadshung oorbieat:
~Selt Tagen fillt Sce; er biuft fih
und “pemmt den Ber
Sordten aianen o4 Chuny z'| n,\ ira
fteben braufen gegen den

Gten?  Konnen wir tlh/._q au]
ferbe ifire [efte Sraft hergeben,
selle gu bringen, und o5 i

it
oient aifén,

o wenbe der Hauss
elg ncv _Bewohner feines
3@ verira

n
nnh Ecxntz der pel

gen wird«
ncL e 1»~< we
en Der

tiege. n
e Der Sinite
Aontag eine Yuse
beten Gegenfiand
2y

graphien
Oeufive Bauusert . ton
t, dab wibrend b
Hnfer der anniibernd
sfteliung entholien find, veroient 3
fawteit. Die Bicbergate her Bauioeres. bis i

iictien Bilbung, dem Seuiwefen und inlerijden Geden

Scteichanvel of e Besugsidielne. e betannt wicd,
it bie Reidsberioibun uem ausgenehnten Sth
und Setienbanoel it begugs sidjeinpfiicytigen Waren uui
Die Spur gefommen.
Cin wistli | cter Diebitapl i 1o Choslelite
Ginem dortigen Buttergr
Jiresliate. warsen s bem  Cagers
Butter gejloblen. Dabei gingen die
iert 3u Werte, Gie
i mclmnriqcn mnuuu n vor dem J‘rm’ erbradjen
bilangen bie 3u ben Relleeeiumen facente flarte
Tur, Tuden Die Kelleopredte quf ;
unbebelligt davon, Borliufig nat Than o teine Spue
von




Glodentlingen.

Bon A Gepifert

(Radhdrud verboten.)

Nady eﬁg falten, unwirfhen WMirgtagen webhte die

ﬂuy: iefemt Sonntag warm und [ind, von jarten

%‘ummuuf(en getragen, burd) ben f{ommeniiberjtrabiten
fen.

Sans Joadjim Ehrenjeld, Seutnant ber Referne, fag
auf ber Beranoa, cines Trivatheims auf einem Ruhevets
und atmete tief den wiirgigen Griihfingsodem.

Gr tonnte von Glild fagen trof der idweren Wunbden,

Um einige Preglohlen erflodien. Sn einem Haufe
Der_Gideudorfjitrage im Norden Berfins wurde ber
84 Jare atte ofietretir a. D, Karl Piontla Do firer
BWistin, der 64 jibrigen Sdafinerin Marie Betpe, b
er feit ‘etwa 30 Sabren wobnte, erftodien. Der alte Mann

wolle in ber Maat iy ux Grwarmung feines Bimmers
aus der § einige ?lxrca!nlﬂen holer e 8B. bemertt
Sl e Jo in Grregung, b5 fie. ein
iidyens vﬁsr exgriff Gib mit diefem auf den Gireis ein-
ftad). jont fofort gufammen und verblutete, epe
Yll\d) ilfe hckh»lu!bah urde. Die Bethe verjudte dar:

ui, fle) mit bom Theffer feloft gu exffedien,  unb bratote

Tub mejrere erhebmuc mzw;uuqm bei. Sie wurde als

in die Chavité gejdafit.

Die er bei einem fiegreidyen
G5 beftand bie Hoffnung, dap er ben. frelen Gebrauds
feiner Gllieber guriiderlangfe.

er Blutverluit hatte. Hans Joadims
Baerngeficht gebleiyt, das fdmere Kran

gebriuntes
nfager ihm

freiicy mN mcl angubaben vermodi.

t dev Tod_feiner berglicben Mutter nidyt
bann

fopriienietonmen i

fiiite feine Genefung
gemi; fdon bedeutend beffere

Fortidriite gemady

Aus dem Reide.

+ Franzdfije Geheimbefehle.

u ggeneuunguuer i Retniqung ber MWiifche it ben Handel

 Bermendung kommenben Wajdymittel, barauf
l)m it roet DhiElbv\! bie Gemerbefajern: angreifen, duferft
widylig, und bat bies, fowie ein gefeblidjes Bervot ber
Ididlichen mnmm ttel, dle Wermaltmg ven , Mein
Somntageblattsin inet Gingabe an bie abeciten Beforver
m:fdw e auf biefedBeife aufmerkfam gemacht bat, dringendft
etbefen.

Ansing ans den Verluftliften
Wilheln Tewerkauf, 27, 2, 91, Gommern — fdw. v,

Brounis

5

md Taaeqend,

Man batte es ibm anjangs Jber als
bie Gipenerbinde abgenommen wurden ind dev Appetit
fich wicder eingeftellt hatte, glaudte man Grevesine
rict nicgh gsr \Ju!cnt[yn[tm au

(?5 traf ibn dody hivier, als man nemmte! Durd)
Den Tod der alten Tutter war eine grose Licte in feinem
ﬂl‘hvn t'nmm!i)m €r beh\ﬂ nun feinen Berwandien

i
fdhaftete ein alter ers
aber lieber beut als

Neemalier, )\r
weil er

ein paar Rubejapre

an Ddiefem Sonntaguo
haute, fibtie er fid) fo

Lm"u‘xnr.v

3u heie

benden

ugen fo feig
Hans
He,

fo

bavor, mit
s ihm

Joadjim
g PR
mwmu- gt <

e

Soadims

nidyt e
Gs

1 v
Suadln btte feir getrof

ishnven.

Serg

pensufammen, Daf fie wie cine
3¢ fan Gr w

e
wie ein enblos

unb

fon fernom

e Sidunge, dod) fie wugjen

i ©iimmen, die an Sergenstiiven Hopien,
aigeian wi o

ans 3 Daite i v petoncy
fafuig nigjt bar Dot
familent Cromnre

alt beran,
lnes, syeg it em féi

s fo eng o
rajder,

E . ; gten die Gloden wieber ein, ge-
i pra ja pom
hte es

itag it

r wor
nod eine erb

: £ Grof-Salze, 30. Sauar, Oer irdhengenn-nde
ﬁmﬂm mﬁﬁiﬁi‘fﬁ gf;‘f‘f‘.\wf&‘r‘ﬁ‘f‘j"““”" f"fﬁ'""", fHitete Ratsherr 9ffiomdorf jur Herftelhuna einer neusn
11, Februar 19 Gebeiminitrutiionen ber briti- | Heizanlage einen h»l her R’miw nnrqeﬂen Kiuflidy -
fgen ,[Dm:mhm v 'ro' mr! Die fidy GM bie Benul ‘morhener ‘an‘ fomis 5000 M:

ber e Bes Serzes hahen
1 mm nel {ini aefallenen Scynees, der fih “auf dert

9

oo n.m fem Sntereffe:

niver im g
ein Us5 o0l

alle bes Angriffs.
as. aufgetaucyt fibet, bemertt
oct g, b

befindet,
gesuhigen w
e Goo

ebriidt 1

dfen

o feine 2

bffne bas Feuer, fobald
i ter

Siifiengewifier als Siriegss
ifie g teugewonneners
unter fijweren Berlufien der

von Miide fandet mik

gcif an de Jua
Sperter, w,«mn,
o o, Gt bes s
— 1794, Griafs des allgemeinen pre
Die Sanbidnde Ot n.tgtus verfan
o1t »m cinberufen. — 185 =
19

e
1000 uifen @

g\m auf Gngland et engijie fleine
Bombe gefroffen wurde unb mit
ber verfant.

gff kal

% b mnn T." 1
RA) ital, ein Bermiig,
ter cines Eingelnen *l]m um |o
wahien deshalh unfere Hausirauen,
f,, tafy in Tefler om bie Siiicge feion
den pallfiéindig serfillt und rui
Ige von Seifennot und 6emm.mu. 9
¥ itteln, weldje dgend wirken,
mmpx:m und 3 ben b wetbes geritBren, und
IWiifdje in kilracfier 3eit bem Ruine preisgeben,
Deshalb die alierehefte amtliche Pridfung, Lnterf

i
won_einec
envextuft i 5

n fiie jeden

Ut
feyarfen

infolae bes. reiclic

in didgten f’!nr'm‘n feftiefste, um bald feftyuf ierent

Leiven  Der h"bu“ﬂ ﬂ': fungem
mY[ betrdlidy e

Bl ehnen g bers Dorfe

[ae Tehen, ourhen in ber

figen Bafnhof in

ble Gefanqenen Rinils
Selb s merfchoffen, fat bie
e Buditfau fiir 200 Mark nerhat.
felfcaft mitree nadh dem

Slenticy, 21
bIbet hilerbas ~‘!!1L

"rn. aar. G geftirtes ﬁu"hié"avw
D ot

hnhe Obrig

14

IBind bekommen®, xV § v'ﬂh\n Heau §

{ Sarmtee
rchent er=

bie s":m fn'He' bafy

i werdert

Tektrifche Gtrake.ibal)

aufer Beich,
S ﬁ,,.,p,
aufenomm. 1 werhen.

Yer tet o i)
Buck tfabeik mit dem S5 aale gefah n
S Ht geborgen




Ha
hter  Charloite
issel beehren sich

Dic Derlobung ihrer
mit dem Kavfmann Herrn S
anzuzeigen
JRiirgermeister Jtenning u. Frau
Martha geb. Metz

Gommern, den 4. Februar 1917.

Weine CVenULul'g mut G aulein Charlotte
Flenning, z- Zt. i en (Ank ), beehre ich
mich ergebenst anzuz(‘igen,

Erich Stissel.
Halle a. S., den 4. ebruar 1917.

unp Karl Hagendorf
sprlfbenen als 9ilfspolic
§ 4 26f, 2 bes Gefeses

te Mifirdrteritenempitinger
felbit hm don Dem

, bent 8. Februar 1917,
Der Magii

S;an'ltﬂfl, Den qsebm'rx

fetme gxmagsgﬁdi_)ﬁuﬁﬁ

Februar,

um Nontag, den 12.

Dafii

Anprhnung,
5 per Ber

und 2, §
@ rhﬂgeingbmn ©. 927 und
bt ncsenwcifung oom 24, Anguft 1916)

Auf Grurd ber
prbnung iiber Gicr voj
Saffer | uno 1T tor Yus
witd  mit
Sadfen jir_ bie Kuelfe Sericyow 1 ari
ﬂenljulhmsl:im folgendes angeorbret

Yimordnung ber 4 rovingialeietftele vom 15, September
1916 F. 6 betiefend Segelung bes Wuffomnens (Snkaufes wkd
@ammeln) ber €ier wib aujgehobe

1I, &1 Ynorbmumgen der Rommunaloerbinde Seridjow 1 Fert-
dom 3, Deolmirhedt w1 Fleuhalbensleben werden, fomets_fie das
m‘-)xm wen_von Gie urh b Danbel it benfelBen tefen, -
gehel bie ujre
i patin merben jebosh Fie etfaienen usiubroerble mis hexemfcbmnk:
ung, bap die zu 3 genannten Héndler und Ynikdufer Cier oo eie
nom bt sepigcton ‘Rieife in ben andern bringen diltfen, fofern die

au] ihtem Sheweife angegebenen Otte, fiir ie fle gugelafjen find, in
‘yaidjiebenen Kreijen Hegen. Unberhit bleiben die den begeichnetens
by i #ber den Berbraud) dex
er.

Sie
ekiausiseie i S

dhow 2, Wolmirjtedt und

n bon Sommimelserkinben bisger alsiflen Auondje wid
dler madin Gievmit fit ungiiliig erklitt, ebenfo
liezficle bisher erteilten Ssmeiskarien_{fiie
3 e D ben Kosmmunalobinden heaw, Pror
mmluum. Juichgugebe
30t Rueiten Seitgon 1,
stmi;nxmr bt Diitfen
clbeles Gier, Vi fie suw Snfhauf bringen, nue
un Ber Troviugialeierjiel b
2, wue befiin mic ven ber Provingiale cieifeLe befeln ne
Koifer) Giee bel. Dem Gfligeibaies cufhauten (5 14 bir Ber

Seidew 2, Wolmitjtedt wnd

Quabalken teibire
ngaide S
¢

l'ny.g Siiiae tuid) die
Stelien cle bie bpagnenn H
Dejd)amiguiy ik e G lalris
ber Beruiti v g) waten 1ur ron ber

¢ Sonkir und Aujkinjer i)
Provmgialeiaifclle in Magleburg mit dex

sier
tun (§ 111
ausgeitels |

o1
Sradtrufo, nede von ta Frovugioldafidle abgdnmpdt find, |

mnmmmm um Berjand bringen,
Bie Provmaialerajtelle i0ft tued bejonbere, mif Auswe

mkhmt Lertraunsperjonen die iumuvq per Bgfitmmung e
oibnung kenurcliout (§ 12 ber Baoibrung) (henjo wub e Bapn: |

umd Popkontrolle erfolgen, i
5, Bumibahunbivngn gigin um 9y pibnung waben nod) §
%er Verorbnuny diber Giee vom 12, uguii 1916 (AEBL S,

befrraft.

6. Dicfe Anoidnung tritt cm
TMagbeburg, 16. Januar 1917,
Provingialcierfielle.

92. Qanuar 1917 in Sioft

gebra
Gummorn, den 1. Februar 1917,
Der Magiftrat.

Srhannimadiung
Sie Kucisfettiiclie hot avf Guund ber §§ 11 urd 12 dex Beiord-
nung iiber Epujuiciie vam 21, Sgmber 1916 die PBuiterverbraudjss
menge fiit bie Lode vom 28, Senuar bis 3. Gebuar 19:7
fiae Bajpgungsberedjtigte 60 amn\m
2, filt €elbjverjoger 120 gromm {ejigefe

encmigung bes S Otepiifidenten ber Proving | gen
deﬁnkungm etfolgt. Der i(a;ng 4 ber Yehannimadiung ors 19,

Behazntmadmug.
Durd) bas @qeg itber die asn‘mmg und Aufenthaftsveiehrin -
nom

Fang auf Grund
4. Sciemtr lﬁlb it e Segelung i i}e]djm'wt gegen Berjiigun-
und

11. 1915 ilber die

Perfonen it deshalb auper S,
Magbeburg, ben 26. Januar 1917,

i General bes 4,

PetropolTh
Als' Hauptichlager:
exton Blake

safer,

5 bt ARRERE Fi
Fr. Kednfeler

§ wsm &mn‘
Sonnabend, den 3. Febrnar
ersammlung

beim Kameraden Knopi,
Der Borfiand.

Fervier

enasfe, fmese Sopfaeignung,
6 Defjax, ouf dex

et
ey, v, Syncker,
@eneral der Snjanterie
a fa fuile bes Sukichifier-Bataillons K, 2,

| Stamen Rluck ’qutmb gegen Bes
| Infnur g ebgugeben
Bitte, Salau

Porjiehente drortmung wito bianit gur Gffentliden Kenninis
St f

Sic Mange zu 1 kam, 1elwaje dindy Wargarme i woven |

ul\unr 1917,

Gommetn, den 29.
v Magiferat.

s bec Datecinbi
i Golbatens b Sijenbajnery
Juger Deutfolants. P




	Zeitung für Gommern und Umgegend. 1892-1917
	19 (4.2.1917) Nr. 19 Sonntag, den 4. Februar 1917.
	[Seite 81]
	[Seite 82]
	[Seite 83]
	[Seite 84]



